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und i n den Au fb a u vo n Kap a z itä te n a u f alle n Eb ene n, ber e itge s te llt wer d e n und ind e m i n 
alle n P hase n vo n der No thil fe bis zur Ent wic kl u n g au f eine n besse r e n Wied e r a u fb a u hi n-
gear b e i te t wir d,  

 mit dem Ausdruck ihrer ernsthaften Besorgnis über den beisp ie llo se n Au sb r uc h der 
Eb o la -Vir us kr a n k he it und seine nach te ili ge n Aus wir ku n ge n auf die betr o ffe ne n Lä nd e r, 
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unte r no mme ne n An str e n g un g e n, wie et wa das P roj e kt „Ge s und he its ve r so r g u ng i n Ge fa hr “ 
der Inte r na tio na le n Ro tkr e uz - und Ro t ha lb mo nd -Be we gu n g, um die Ein ha lt u ng des hu m a-
nitä r e n Vö lke r r e c ht s zu stär k e n, ind e m das Be wu sst se in für die sch we r wie ge nd e n und 
ernste n hu ma nitä r e n Fo lge n di ese r Ge wa lt gesc hä r ft und ein e besse r e Vo r b e r e itun g au f di e 
Be wä lti g un g diese r Fo lge n ge fö r d e r t wir d,  

 in Anbetracht der ho he n Zahl der vo n hu ma nitä r e n No tsit u a tio ne n betr o f fe ne n P e r-
sone n, ei nsc hlie ß lic h der no ch nie dage we se ne n Zahl ge wa lt sa m Ver tr ie b e ne r, der en 
Mehr z a hl Fraue n und Kind e r sind, die aufgr u nd vo n Ko nfl i kte n, Ver fo l g un g, Ge wa lt und 
and e r e n Ursa c he n, einsc hlie ß l ic h T er ro r ismus, oft für lan ge Zeitr ä u me ver tr ie b e n wur d e n, 
wob e i den einz e ls ta a tlic he n Beh ö r d e n die Haup tve r p flic ht un g und - vera nt wo r tu n g dafü r 
zuko m mt, den Binne n ve r tr ie b e ne n i n ihr e m Zu stä nd i g ke its b e r e ic h Sch utz und hu ma nitä r e 
Hilfe zu ge wä hr e n und daue r h a fte Lö s u nge n für sie zu fö r d e r n, ein ge d e n k i hr e r beso nd e r e n 
Bed ür fni sse,  

 mit dem Ausdruck ihrer Besorgnis über die beso nd e r e n Sch wie r i gke i te n, dene n sich 
Millio ne n vo n Flüc htl in ge n in Lan gz e it kr ise n ge ge nüb e r se h e n, in der Erke n ntn is, dass di e 
dur c hsc h nittlic he Ver we ild a ue r we ite r gestie ge n ist, und beto ne nd, dass die inte r na tio na le n 
Anstr e n gu n ge n und die inte r n a tio na le Zusa m me na r b e it ver s tä r kt wer d e n müs se n, um pra k-
tisc he und umf a s se nd e Ansä t z e zur Üb er wind un g ihr e r No t zu fi nd e n und daue r ha fte L ö-
sunge n für sie her b e iz u fü hr e n, im Ein kla ng mi t de m Vö l ke r r e c ht und den e in sc h lä gi g e n 
Reso l utio ne n der Gene r a lve r s a mmlu n g,  

 in Anbetracht der Wichtig ke i t der Genfe r Ab ko m me n vo n 1949 4





A/RES/70/106 Verstärkte Koordinierung der humanitären Nothilfe der Vereinten Nationen 

 

6/14 

 7.  begrüßt inno va ti ve Ver fa hr e n, die sich das Wis se n der vo n hu ma nitä r e n No tl a-
gen Betr o ffe ne n zu n utz e mac he n, um a uf lo ka le r Eb ene na chha l tige Lö su n ge n zu erar b e i-
ten und leb e nsr e tte nd e P ro d ukte vo r Ort her z uste lle n, mit mi ni ma le n I mp li ka tio ne n fü r 
Lo gi sti k und In fr a str u kt ur ;  

 8.  fordert die z ustä nd ige n Or ga nisa t io ne n des S yste ms der Ver e inte n Natio ne n 
so wie ge ge b e ne n fa lls die and e r e n maß ge b lic he n hu ma nitä r e n Akte ur e auf , die Anstr e ng u n-
gen z ur Ver b e sse r un g der hu ma n itä r e n Rea ktio n au f nat ür lic he und vo m Men sc he n ver u r-
sacht e Kata str o p he n so wie ko mp le xe No tsit ua tio ne n fo r tz us e tz e n, ind e m sie die Kap a z it ä-
ten für hu ma nitä r e Maß na h me n au f alle n Eb ene n weite r au sb a ue n, die Ber e itste ll u ng un d 
Ko o r d inie r un g der hu ma n itä r e n Hil fe au f glo b a le r und regio na le r Eb ene so wie i m Fel d 
weite r ver stä r ke n, unte r and e r e m üb er beste he nd e Ko o r d inie r un gs me c ha ni s me n nach de m 
Sch we r p u n ktgr up p e n- Ansa tz und bei Bed a r f in U nte r st ütz u ng der nat io na le n Behö r d e n des 
betr o ffe ne n Staa te s, und ind e m sie die Effiz ie nz, die T ransp a r e nz, die Leist un gse r b r in g u ng 
und die Rec he n sc ha ft sle gu n g weite r ver b e sse r n ;  

 9.  erkennt an, dass die Einb e z ie hu n g der zus tä nd i ge n hu ma n i tä r e n Akte ur e und 
die Ab sti m mu n g mit i hne n fü r die Wir ksa mke it der hu ma ni tä r e n Maß na h me n vo n Vo r te il 
ist, und legt de n Ver e inte n Natio ne n na he, sic h auc h we ite r hi n dar u m z u be mü he n, d ie 
Par tne r sc ha f te n au f glo b a le r Eb ene mi t der Inte r na tio na le n Ro t kr e uz - und Ro t ha lb mo n d-
Be we g u ng, de n zu stä nd i ge n nichts ta a tlic he n hu ma nitä r e n O rga ni sa tio ne n, and e r e n M it wi r-
kend e n des Stä nd ige n i nte r i ns titutio ne lle n Aus sc h u sse s und weite r e n maß ge b lic he n Akte u-
ren zu stär ke n ;  

 10. ersucht den Gene r a l se kr e tä r, den resid ie r e nd e n/hu ma nitä r e n Ko o r d ina to r e n der 
Ver e inte n Natio ne n so wie de n Land e ste a ms der Ver e i nte n Natio ne n weite r hi n ver stä r kt e 
Unte r st ütz un g zu ge wä hr e n, na me ntl ic h dur c h die Ber e itste llu ng der no t we nd i ge n Sc hu-
lun g s ma ß na h me n, die Ermittl un g vo n Re sso ur c e n, die Ver b e sse r un g der Ver fa hr e n zu r 
Bene n nu n g und Au s wa h l der resid ie r e nd e n/hu ma nitä r e n Ko o r d ina to r e n der Ver e inte n N



Verstärkte Koordinierung der humanitären Nothilfe der Vereinten Nationen A/RES/70/106 

 

7/14 

 14.  erkennt außerdem an, dass die Reche n sc ha ft sle gu n g ein feste r Besta nd te il 
wir ksa me r hu ma nitä r e r Hil fe ist, und beto nt, das s die Rec h e nsc ha f tsle g un g der hu ma n it ä-
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unte r a nd e r e m nac h Bed a r f üb er den Geme i nsa me n Vo r so r ge r a h me n des Ständ i ge n i nte r-
inst itu tio ne lle n Aus sc hu sse s, der Grup p e der Ver e inte n Na tio ne n für En t wic klu n gs fr a ge n 
und der Inte r na tio na le n Str a te gie z ur Kata str o p he n vo r so r ge, dur c h den T ransfe r vo n T ec h-
nolo gie n und Sach ve r sta nd an die Ent wic klu n gslä nd e r un d dur c h die Unte r stütz u ng vo n 
P ro gr a m me n z u m Ausb a u der Ko o r d inie r un gs ka p a z itä te n der betr o ffe ne n Staa te n;  

 28.  fordert die Mitgl ie d sta a te n, die Ver e inte n Natio ne n und die hu ma nitä r e n Org a-
nisa t io ne n auf, Nothil fe au f ei ne Weise ber e itz u ste lle n, die nach Bed a r f z ur Wied e r he r ste l-
lun g und zur la ng fr ist ige n E nt wic kl un g beitr ä gt, so auc h i n d e m hu ma n itä r e n I nstr u me nte n 
Vo r r a ng ein ge r ä u mt wir d, die die Resilie nz stär ke n, wie unte r and e r e m Bar ge ld tr a n sfe r s, 
der Besc ha f fu n g vo n Nahr un gs mitte ln und Dien stle is tu n ge n vo r Ort und so zia le n Sic he r-
heits ne tz e n ;  

 29.  ermutigt 
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 35.  fordert die zu stä nd ig e n Orga nisa t io ne n der Ver e inte n Nat i o ne n auf, die Ve r-
besse r u ng des Zyk lu s hu ma ni tä r e r P ro gr a mme zu unte r st üt z e n, insb e so nd e r e die Erar b e i-
tun g vo n P läne n für str a te gi s c he Maß na h me n und vo n Üb er b lic ke n üb er die hu ma nitä r e n 
Bed ür fni sse, ein sc hl ie ß lic h der Pro z e sse der ko nso lid ie r te n Hilf sa p p e lle, im Bene h me n mit 
den betr o ffe ne n Staa te n, mit de m Ziel, die Ko o r d inie r un g der hu ma nitä r e n Maß na h me n zu 
stär ke n, um den Bed ür f nis se n der vo n hu ma nitä r e n No tla ge n betr o ffe ne n Mensc he n g e-
recht zu wer d e n;  

 36.  legt den Mit glie d sta a te n nahe, Fina nz mitte l für hu ma nitä r e Maß na h me n a uf 
der Grund la ge der vo n den Ver e inte n Natio ne n a us ge he nd e n hu ma nitä r e n Ap p e lle und in 
Üb er e insti m mu n g mit diese n zu bind e n und zeit ge r e c h t aus z ub e z a hle n;  

 37.  legt den Mitglie d sta a te n und den zustä nd i ge n Orga nisa tio ne n der Ver e inte n 
Natio ne n nahe, inno va tive M echa ni s me n zur Risi ko te il u ng zu so nd ie r e n und die Fi na nz i e-
run g des Ri si ko ma na ge me nts auf ob j e ktive Da te n z u st ütz e n ;  

 38.  ersucht die Mitglie d sta a te n, die zustä nd i ge n hu ma nitä r e n Orga ni sa tio ne n  des 
S ys te ms der Ver e inte n Natio n e n und die and e r e n maß ge b lic he n hu ma nitä r e n Akte ur e, die 
Gleic h ste ll un g der Ge sc h le c ht e r und die Er mä c hti gu n g der Fraue n i n alle n P ha se n der h u-
man itä r e n Maß na h me n zu fö r d e r n, einsc hlie ß lic h der Vo r be r e itun g a uf den Kata str o p he n-
fall und der Bed a r fse r mit tlu n g e n, und den ko nkr e te n hu ma ni tä r e n Bed ür f ni sse n und An fä l-
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 49.  fordert alle Mitglie d sta a te n, die dazu in der Lage sind, auf , ihre frei wi lli ge n 
Beitr ä ge für hu ma nitä r e  No tla ge n, ei nsc hlie ß lic h dur c h fle xi b le Fina nz ie r u ng a uf me hr j ä h-
rige Sic ht, zu er hö he n, und er klä r t i n diese r Hi nsic ht er ne ut, dass das Amt für die Ko o r d i-
nier u n g hu ma nitä r e r An ge le g e nhe i te n üb er ausr e ic he nd e und besse r ber e c he nb a r e Fina n z-
mitte l ver f ü ge n s o ll;  

 50.  legt den Mitglie d sta a te n nahe , in Zu sa mme na r b e it mit den zustä nd ige n hu m a-
nitä r e n Orga ni sa tio ne n der Ver e inte n Natio ne n zu ge wä hr l e iste n, dass den gru nd le ge nd e n 
hu ma nitä r e n Bed ür fni sse n der betr o ffe ne n Bevö l ke r u n g, dar unte r sa ub e r e s Wasse r, Na h-
run gs mitte l, Unte r ku n ft, Ges u nd he it sve r so r gu n g, ein sc hl ie ß lic h i m Ber e ic h der sex ue lle n 
und rep r o d uktive n Ges und he i t, Bild ung und Sch utz, im Rah me n der hu ma n itä r e n Ma ß-
nah me n ent sp r o c he n wir d, name n tlic h dur c h die rechtz e itig e Ber e itste llun g au sr e ic he nd e r 
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sc ha fte n um ei ne ber e c he nb a r e r e Reaktio n a u f die Bed ür fn i sse vo n Bin ne n ve r tr ie b e ne n z u 
bemü he n und insb e so nd e r e die lang fr is tige Ver tr e ib u n g anz uge he n, ind e m sie la ng fr is tige 
Str a te gie n und ko hä r e n te Mehr j a hr e sp lä ne besc hl ie ß e n un d umse tz e n, unte r and e r e m i n 
Bezug a u f Frage n wie Ex is te nz gr und la ge n, und ru ft in die se r Hin sic ht die i nte r na tio na l e 
Ge me i nsc ha ft a uf, die Kap a z itä tsa ufb a u ma ß na h me n der St aa te n a uf Antr a g la ufe nd un d 
ver stä r k t zu unte r st ütz e n, und legt den hu ma n itä r e n Or ga n i sa tio ne n na he, ihr e Ko o r d ini e-
run g, unte r a nd e r e m mit  E nt wic kl un g so r ga n isa tio ne n, zu ver b e sse r n, um in Unte r stü tz u ng 
der Mitglie d sta a te n den Bed ür fni sse n vo n Bin ne nve r tr ie b e ne n besse r ger e c ht zu wer d e n, 
um da ue r ha fte Lö su n ge n z u fö r d e r n;  

 57.  fordert alle Staa te n und P ar te ie n in ko mp le xe n hu ma nitä r e n No tla ge n, insb e-
sond e r e be wa f f ne te n Ko n fli kt e n und P o stko nf lik tsit ua tio ne n in Länd e r n, in dene n hu ma n i-
tär e s P er so na l i m E in sa tz is t, auf , in Üb er e insti m mu n g mit den ein sc hlä gi ge n Besti m mu n-
gen des Vö lke r r e c ht s und den inne r sta a tlic he n Rec hts vo r sc h r ifte n unei nge sc hr ä nk t mit den 
Ver e inte n Natio ne n und den and e r e n hu ma ni tä r e n Einr ic ht un ge n und Orga ni sa tio ne n z u-
sa mme nz ua r b e ite n und den si che r e n und un ge hind e r te n Zu ga n g des hu ma nitä r e n P er so na ls 
so wie vo n Hil fs g üte r n und Au sr üst u ng zu ge wä hr le iste n, da mit das P er so na l se i ne Auf ga b e 
der Unte r st ütz un g der betr o f fe ne n Zi vilb e vö lke r un g, ei ns c hlie ß lic h der Fl üc h tli nge un d 
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 62.  fordert alle Länd e r nachdrücklich auf, in ihr e natio na le n Maß na h me n und 
Ent wic kl un gsr a h me n die Age nd a 2030 für nach ha lti ge Ent wic kl un g 8  zu inte gr ie r e n, die ei-
nen umf a s se nd e n, weitr e ic he n d e n und die Mensc he n in den Mitte lp u nk t stelle nd e n Kata lo g 
uni ve r se l le r und tran sfo r ma ti ve r Ziele und Ziel vo r ga b e n für nac h ha lti ge En t wic klu n g b e-
inha lte t und unte r a nd e r e m da na c h str e b t, den Bed ür fn isse n der ver wu nd b a r ste n Me nsc he n 
ger e c ht z u wer d e n und nie ma n d e n zur üc kz ula s se n;  

 63.  ersucht den Gene r a lse kr e tä r, der Gene r a lve r sa mml u n g au f ihr e r einu nd sie b-
zigste n T ag un g a u f de m Weg üb er die T agu ng 2016 des Wir tsc ha fts - und So zia lr a ts üb er 
die Fo r tsc hr itte i m Hinb lic k a uf eine stär ke r e Ko o r d inie r un g der hu ma nitä r e n No t hil fe der 
Ver e inte n Natio ne n, einsc hlie ß lic h üb er den P ro z e ss und den akt ue lle n Sta nd des  Hu ma n i-
tär e n  Wel t gi p fe ls , Ber ic ht z u ersta tte n und der Ver sa mml un g ei ne n deta il lie r te n B e r ic ht 
üb er den E i n sa tz des Ze ntr a le n Fo nd s für die Reaktio n au f No tsitua tio ne n vo r z ule ge n.  

72. Plenarsitzung 
10. Dezember 2015 

 

_______________ 
8  Res ol ut i on 70/1.  
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